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Ausschreibung 

Österreichische Staatsmeisterschaften 2017 

Nage-no-kata 
Katame-no-kata 

Österreichische Meisterschaften 2017 

Kodokan Goshin-jutsu 
Kime-no-kata 

Ju-no-kata 
Koshiki-no-kata 

Im Auftrag des Österreichischen Judoverbandes führt der Judo Landesverband Wien die Österreichische 
KATA-Staatsmeisterschaften und die Österreichischen KATA-Meisterschaften 2017 durch. 

http://www.oejv.com/
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Ort: Kurt Kucera Halle 
Jura-Soyfer-Gasse 3 
1100 Wien 

Datum: Samstag, 2. Dezember 2017 

Zeitplan: Eintreffen:  11:00 Uhr 
Nennungskontrolle: 12.00 – 12.30 Uhr 
Auslosung: 12.30 Uhr 
Beginn der Meisterschaft: nach der Auslosung 
Finalrunde: im Anschluss an die Vorrunden 

Nennung: Für die Teilnahme ist sowohl die Nennung in JAMA als auch die Übermittlung des 
Nennformulars notwendig. Mittels JAMA-Nennung wird die korrekte 
Vereinsmitgliedschaft sowie das Vorhandensein der Judocard überprüft. Mittels 
Nennformular ist die jeweilige Kata sowie die Rolle (Uke/Tori) bekannt zu geben.  

Nennschluss: Bis spätestens Mittwoch der 29. November 2017, 24:00 Uhr muss sowohl die 
JAMA-Nennung erfolgt sein, als auch das Nennformular geschickt werden. 

Nachnennungen:  Nachnennungen sind im Rahmen der Nennungskontrolle am Samstag, den 2. 
Dezember 2017 von 12:00 - 12:30 Uhr möglich. 
Für Nachnennungen wird € 30,- pro Paar und Antreten verrechnet. 
Unvollständige Nennungen (entweder keine JAMA Nennung oder kein Formular) 
werden wie Nachnennungen behandelt. 

Startberechtigt: Alle österreichischen StaatsbürgerInnen, sowie AusländerInnen mit Lizenz B des 
Jahrganges 2002 und älter. 

Alle StarterInnen müssen bei der Nennungskontrolle eine Judocard 2017 mit Foto 
vorweisen. 

Wird der Judopass nicht vorgelegt, so kann der Start gestattet werden, sofern ein 
gültiger behördlicher Lichtbildausweis vorgewiesen werden kann. 

Jede/r TeilnehmerIn kann in jeder Kata maximal einmal als TORI und beliebig oft als 
UKE starten. 

Möchte ein Paar in einer Kata zweimal antreten, wobei jeder der beiden Partner 
einmal der Uke und einmal der TORI ist, wird nur der bessere Versuch des Paares 
im Ergebnis gewertet. Der niedrigere Versuch wird im Ergebnis als Teilnahme 
ausgewiesen, jedoch als "nicht klassifiziert" deklariert. 

http://www.oejv.com/


A-1200 Wien, Wehlistraße 29/Stiege 1/TOP 111    Bankverbindung: Bank Austria 51594 374 301  -  Blz  12000 
Telefon +43(0)1/3324848 Telefax +43(0)1/3324848/48       IBAN: AT42 1200 0515 9437 4301, BIC: BKAUATWW 
office@oejv.com  -  www.oejv.com     ZVR-Zahl 073072391 

Nenngebühr: laut Vorstandsbeschluss vom 10.09.2017 wird keine Nenngebühr verrechnet. 

Judogi: Ausschließlich weißer Judogi 

Werbung: Auf dem Rücken der Jacke darf eine Werbefläche von max. 400 cm², in die der 
Vereinsname (die Werbung muss Bestandteil des Vereinsnamens sein) inkludiert 
sein muss, angebracht sein. 
Auf beiden Oberärmeln der Jacke darf eine Werbefläche von max. je 150cm² und 
auf jedem Hosenbein unterhalb des Knies eine Werbung von max. je 125cm² 
angebracht sein, wobei die Form der Werbung nicht vorgeschrieben ist. 

Die offiziellen IJF Backnumbers, sowie die ÖJV Backnumbers dürfen verwendet 

werden, jedoch muss der Name dem tatsächlichen Namen des Sportlers 

entsprechen. 

Das Material der Werbeflächen muss so beschaffen sein, dass es dem Gegner ein 

einwandfreies Zufassen ermöglicht. 

Austragungsform: Wenn genügend Teilnehmer sind, werden die Teilnehmer in 2 Gruppen eingeteilt. 

Die teilnehmenden Paare treten in ausgeloster Reihenfolge zum Grunddurchgang 
an. 
Die 2 Bestplatzierten des Grunddurchganges jeder Gruppe (bei 2 oder mehr 
Gruppen je Kata) treten im Finale in umgekehrter Reihenfolge ihrer Platzierung an. 

Nach jeder Kata erfolgt die Bewertung durch die Wertungsrichter. 
Die Verwendung von Musikuntermalung ist nicht gestattet. 

Bewertet wird nach den Bestimmungen der EJU bzw. IJF. 

Um für die Staatsmeisterschaft eine gültige Wertung zu erzielen müssen mindestens 
3 Paare am Start sein. Um für die ÖM eine gültige Wertung zu erzielen müssen pro 
Kata mindestens 2 Paare am Start sein. 

Mattenfläche: 6 x 6 m mit 2 m Sicherheitsrand 

Auszeichnung:            Die SiegerInnen der Nage-no-kata und Katame-no-kata erhalten den Titel 

„Österreichische KATA - Staatsmeister 2017“ 

Die SiegerInnen in allen anderen Kata erhalten den Titel 

„Österreichische KATA - Meister 2017“ 

SiegerInnen und Platzierte werden prämiert 
Kosten: Jede/r TeilnehmerIn/Verein trägt ihre/seine Kosten selbst. 

Protestgebühr: € 300,- 

Haftung: Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Verletzungen und dergleichen. 

Turnierdirektor: Heinrich Erlinger 
Mail: heinrich.erlinger@aon.at, Mobil: 0664 / 40 40 130 

http://www.oejv.com/
mailto:heinrich.erlinger@aon.at


A-1200 Wien, Wehlistraße 29/Stiege 1/TOP 111    Bankverbindung: Bank Austria 51594 374 301  -  Blz  12000 
Telefon +43(0)1/3324848 Telefax +43(0)1/3324848/48       IBAN: AT42 1200 0515 9437 4301, BIC: BKAUATWW 
office@oejv.com  -  www.oejv.com     ZVR-Zahl 073072391 

Turnieradministration:  Alexander Dick 

Veranstalter: LV Wien 
Organisation  Alexander Dick 
Mail alex@wat-stadlau.at 
Mobil 0699 / 110 37 665 

Wertungsrichter: Werden vom ÖDK-Katareferenten nominiert 

Anlagen: Nennungsformular, Durchführungsbestimmungen 

Wien, am 10. September 2017 

Albert Gmeiner Heinrich Erlinger 
Technischer Direktor Kata Referent 

Verteiler : alle Vereine, alle Landesverbände, ÖJV - ÖDK Vorstand, BSO, NADA 

http://www.oejv.com/

